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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
in der Ausgabe des KSTA vom 14.12.2020 ist ein Artikel über den aktuellen  
„Schuldneratlas Rhein-Sieg und Bonn“ veröffentlicht worden. Die jährlich 
recherchierten Zahlen der CREDITREFORM spiegeln sowohl die Bonität der 
Gewerbetreibenden, als auch der privaten überschuldeten Haushalte wieder.  
Unsere Stadt findet sich mit der PLZ 53840 mit 13,24% Schuldnerquote auf Platz 2, 
unter der PLZ 53842 mit 11,09% auf Platz 5 und unter der PLZ 53844 auf Platz 10 mit 
8,16% von insgesamt 21 PLZ Gebieten. 
Die Verwaltung berät im Sozialamt mit zwei Mitarbeiter*innen aus dem Amt für 
Wohnungswesen zu Schuldenproblemen. 
 
Namens der SPD Fraktion bitten wir vor diesem Hintergrund um Beantwortung 
folgender Fragen für den nächsten Ausschuss für Soziales, Senior*innen und Inklusion. 
 

1. Wieviel Anfragen und Beratungsgespräche haben im Jahr 2019 und 2020 bei 
der Schuldenberatung der Stadt stattgefunden?  

2. Wie werden die Beratungsgespräche geführt? Finden sie überwiegend im Amt 
statt? Gibt es andere Beratungsformen? 

3. Wie lange dauert der Beratungsprozess für die von Überschuldung 
betroffenen Menschen? 

4. Lässt sich die Zahl der „erfolgreichen“ Beratungen beziffern? 
5. Was sind die Hauptauslöser der Überschuldung bei Hilfesuchenden? 
6. Wer ist überproportional häufig betroffen? Gibt es Aussagen über 

Familienstand, Einkommensverhältnisse, Altersgruppen? 
7. Wie hoch war die Auslastung der Mitarbeiter*innen mit Anfragen zur 

Schuldenberatung? 
8. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung das Angebot der 

Schuldenberatung, auch in Kooperation mit der Verbraucherberatung, zu 
verbessern, um bei der Veröffentlichung des nächsten Schuldneratlas bessere 
Platzierungen zu erzielen? 

 

   
Angela Pollheim Metin Bozkurt Harald Schliekert 
Stadtverordnete Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender 
 
 

 

Anfrage Schuldnerberatung 

15. Dezember 2020 


